
 
 
 
 
 

 
Projekt von Schülerinnen der Friedrich-List-Schule Mannheim  

mit 1.000 Euro prämiert 
 

Bei dem diesjährigen Wettbewerb „Ideen Initiative Zukunft“ der Drogerie-
marktkette dm und der Deutschen UNESCO Kommission konnte sich das 
Projekt der 3 Schülerinnen Kerstin Böhm, Alexandra Rastädter und Katharina 
Fast (Klasse 3SP1a - Fachbereich Spedition) in der Kundenabstimmung gegen 
zwei Konkurrenzprojekte durchsetzen und wurde mit 1.000 Euro prämiert. 
Die drei Schülerinnen, die in diesem Jahr ihre Ausbildung zur Kauffrau für 
Spedition und Logistikdienstleistung an der Friedrich-List-Schule Mannheim 
und den Betrieben Trans-o-flex Schnell-Lieferdienst GmbH & Co.KG, Landauer, 
CRITZMANN Logistic Services GmbH und  Transportgesellschaft Doll KG ab-
schließen werden, entwickelten im Rahmen des Projektunterrichts ein 
Quartett-Kartenspiel, in dem die vier Verkehrsträger hinsichtlich ihrer Nach-
haltigkeit verglichen werden. 
Dieses Kartenspiel wurde ausgewählt und durch die Schülerinnen und den 
Fachlehrer Daniel Uhlig in der dm Filiale vorgestellt. 
 

 
 


